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Der Kirchenvorstand trifft sich am 22. Oktober und am 20. November.
 Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.
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Energie!

Wenn ich in der Woche morgens aufstehe 
und durchs Bad gehuscht bin, fällt meist 
ein Blick aufs Handy, welches hoffentlich 
geladen ist. Und wenn es nicht gerade 
Unwetterwarnungen gibt, steige ich dann 
freudig auf mein Rad. Die Akkus zum Tre-
ten stecken zum Glück noch links und 
rechts in den Beinen. Auf Arbeit ange-
kommen, wird schnell der Rechner hoch-
gefahren und ein erster Kaffee in der 
Etagenküche gezogen – neuerdings in 
vielen Sorten erhältlich. Und so geht es 
energiegeladen in den Tag …
Ja, die Energie begleitet uns auf Schritt 
und Tritt, geht uns hoffentlich nicht aus 
und wir finden meist eine Quelle, um sie 
wieder aufzufüllen. Bei den verschiede-
nen physikalischen Energieformen ist das 
meist auch gut planbar, wissen wir doch, 
wo das nächste Ladekabel, die nächste 
Tankstelle oder der beste Platz in der Son-
ne ist. Aber Energie ist für uns oft mehr. 
Bei den alten Griechen, denen wir natür-
lich auch dieses Wort verdanken, war 
energeia eher philosophisch zu verstehen 
und meinte „lebendige Wirklichkeit und 
Wirksamkeit“. Das spannt dann viel besser 
den Bogen zu unserer anderen, entschei-
denden Energiequelle – unserem Glau-
ben. Hier spüren wir hoffentlich Gottes 
Wirken. Hier können wir Kraft tanken und 
Trost finden. 

Und noch ein Gedanke kommt mir da in 
den Sinn. Erinnern sie sich noch an den 
Energieerhaltungssatz? Sie wissen schon 
– Gesamtenergie in einem geschlossenen 
System ändert sich nicht, kann aber in 
verschiedene Energieformen umgewan-
delt werden. Auch das lässt sich wunder-
bar in unserer Leben übertragen. Wenn 
wir unsere inneren Akkus mit positiver 
Energie auffüllen, weil wir zum Beispiel 
Glaube, Liebe und Hoffnung selbst erfah-
ren oder an andere weitergeben dürfen. 
Dann wandeln wir meist ganz unbewusst 
viel negative Energie – denn Neid, Miss-
gunst oder schlechte Laune sind doch 
echte Energiefresser. Wichtig ist, wofür 
wir unsere Energie einsetzen.
Gut eingesetzte Energie ist in meinen Au-
gen die Schöpfungsbewahrung. Hier kön-
nen wir alle nur gewinnen. Einen Baum 
pflanzen, einen Nistkasten anbringen, 
den Gemeindegarten pflegen, die Elbwie-
sen reinigen: kleine Dinge, die in Gemein-
schaft Freude bereiten und Sinn stiften. 
Oder auch geschenkte Energie einsam-
meln, indem wir kleine Balkonkraftwerke 
auf dem Zschachwitzer Friedhof oder 
dem Anbau an der Scheune in Leuben 
aufstellen und uns auch an größere Dä-
cher wagen. Natürlich ist dies nicht um-
sonst zu haben, kostet auch das Geld und 
Engagement. Aber es stiftet Sinn und wir 
dürfen symbolisch auch hier von Gottes 
guter Schöpfung profitieren und dann 
auch ernten.
Und ein bisschen ist das Sonnenlicht wie 
Gottes Liebe: wir können sie nicht beein-
flussen, sie ist einfach da, bedingungslos, 
wärmend und scheinbar unerschöpflich. 
Da fühle ich mich doch gleich wieder viel 
lebendiger und energetisiert. Sie auch? 

Steffen Klinger

Who is where? - Wer ist wo?

Zur Zeit ist eine Pfarrstelle unbesetzt. 
Diese konnte bisher nicht wieder be-
setzt werden. Dienstrechtlich sind alle 
Pfarrer und Pfarrerinnen, auch die in 
Gruna-Seidnitz tätigen, der Kirchge-
meinde Dresden-Ost zugeordnet. Aktu-
ell haben wir die Arbeit so verteilt, dass 
Claudia Knepper die Leitung des Pfarr-
amtes innehat, für Fragen des Fried-
hofswesens Christoph Arnold zuständig 
ist und die einzelnen Gemeindeteile wie 
folgt betreut werden: Gruna (Christoph 
Arnold), Seidnitz mit Dobritz (Friede-
mann Groß), Laubegast (Friedemann 
Groß), Leuben (Christoph Arnold), 
Niedersedlitz und Zschachwitz (Claudia 
Knepper). Grundsätzlich sind wir drei 
aber für alle Belange ansprechbar und 
vermitteln gern weiter. In dem Moment, 
in dem wir eine neue Kollegin, einen 
neuen Kollegen begrüßen dürfen, wird 
diese Struktur sich sicher noch einmal 
verändern und dann natürlich auch pu-
bliziert werden. Wir hoffen, mit dieser 
Information für etwas mehr Klarheit ge-
sorgt zu haben.

Christoph Arnold

Sozialgebäude Leubener Friedhof

Wer den Leubener Friedhof betritt, 
nimmt einen gepflegten Raum wahr, 
einen Ort des Friedens. Um diesen küm-
mern sich die Mitarbeitenden des Fried-
hofs unter Leitung von Tony Bolus. Da-
mit sich unsere Mitarbeitenden selbst 
auch wohl fühlen und gute Arbeits-
bedingungen vorfinden, ist in den letz-
ten Monaten ein neues Sozialgebäude 
an der östlichen Seite des Friedhofs für 
sie errichtet worden. Allen, die dies so 
möglich gemacht haben, sind wir von 
Herzen dankbar.

Christoph Arnold

Partnerschaftstreffen 
Nettelnburg

Für alle Interessierten in Kürze die Pla-
nung für das Wochenende vom 3. bis 5. 
Oktober unter dem Thema „Freiheit“.
Am 3. Oktober gibt es vormittags Ge-
spräche zum Thema und nachmittags 
einen Besuch der Ausstellung im 
Hygienemuseum sowie abends einen 
Grillabend. 
Am 4. Oktober ist ein Ausflug nach Rein-
hardtsdorf in die Kirche und eine Wan-
derung zum Wolfsberghotel mit Kaffee-
trinken und eventuellem Abendbrot 
geplant. Am 5. Oktober treffen wir uns 
zum Gottesdienst in Leuben und Mittag-
essen beim „Griechen“, bevor wir uns 
danach verabschieden. Wir bitten bis 
zum 28. September um Anmeldung un-
ter Telefon 2571164. 

i.A. Uta und Edward Palen
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Arbeitseinsatz in Niedersedlitz
Sonnabend, 8. November, 9 Uhr

Für den Sonnabend, 8. November, laden 
wir wieder von 9–12 Uhr, herzlich zum 
Arbeitseinsatz ein. Arbeitsgeräte können 
gern mitgebracht werden. Für einen 
kleinen Imbiss wird gesorgt.

Annemarie Henker

Seniorenwanderung
Dienstag, 7. Oktober

Am Dienstag, den 7. Oktober, lade ich 
alle, die gern noch ein Stück wandern 
wollen, ein, mit nach Thürmsdorf zu 
kommen. Bei schönem Wetter wollen 
wir durch den Schlosspark bummeln, 
das Biedermann-Mausoleum besichti-
gen und über Weißig nach Rathen wan-
dern. Die gesamte Strecke ist 6,5 km 
lang. Wir treffen uns 9.00 Uhr auf dem 
Bahnsteig in Niedersedlitz. 9.20 Uhr 
bringt uns die S-Bahn nach Pirna. Von 
dort fahren wir mit dem Bus nach 
Thürmsdorf. Die Heimfahrt erfolgt mit 
der S-Bahn ab Rathen. Die Höhepunkte 
sind dieses Mal leider gleich zu Beginn 
unserer Tour. Aber mit ein paar fröhli-
chen Liedern unterwegs wird es sicher 
wieder ein schöner Ausflug. 
Bitte denken Sie wieder an feste Schuhe, 
Regenschutz und Rucksackverpflegung. 
Wer kein Deutschlandticket hat, benö-
tigt eine ermäßigte Tageskarte zu 17,– € 
(mit Monatskarte Dresden: in Preisstufe 
2 eine Viererkarte zu 12,20 €). Ab 3 Per-
sonen lohnt sich auch der Erwerb einer 
Gruppenkarte.

Heike Koch

Der Andere Advent

Vom Vorabend des 1. Advent bis zum 
Dreikönigsfest können Sie mit diesem 
Adventskalender einmal am Tag mit 
herzerfrischenden Texten und Bildern 
aus den Alltagsgeschäften aussteigen.
Sie können den Kalender bei Ulrike Eltz 
(u2eltz@online.de) oder in der Kanzlei 
verbindlich bis zum 1. November zum 
Preis von 12 € bestellen. So können wir 
versprechen, dass Ihr Exemplar recht-
zeitig für Sie zur Verfügung steht, falls 
Sie es selber weiter verschenken möch-
ten. Seit einigen Jahren gibt es auch  für 
Kinder eine Ausgabe, die 10 € kostet.

Ulrike Eltz

Martinsfest der Senioren
Sonnabend, 8. November, Zschachwitz

Herzlich laden wir zum Martinsfest die 
Senioren in die Stephanuskirche 
Zschachwitz ein, am Sonnabend, den 8. 
November 2025, 15 Uhr mit Kaffee und 
Kuchen. Unter dem Thema „Albert 
Schweitzer – Ehrfurcht vor dem Leben“ 
wollen wir uns an den berühmten Arzt, 
Theologen, Musiker und Friedensnobel-
preisträger erinnern, an dessen 150. Ge-
burtstag und 60. Todestag in diesem 
Jahr erinnert wird. Albert Schweitzer 
gehört zu den wirkmächtigsten Protes-
tanten des 20. Jahrhunderts und ist bis 
heute für viele ein Vorbild. Bitte melden 
Sie sich bis 31. Oktober im Büro der 
Kirchgemeinde an, damit wir wissen, für 
wie viele Personen wir das Kaffeetrinken 
vorbereiten werden.

Pfarrerin Claudia Knepper

Blick über den Tellerrand
»Albanien - Das letzte Geheimnis 
Europas«
Montag, 20. Oktober, 19.30 Uhr in der 
Scheune Leuben

Im Juni sind wir unter diesem Motto 
nach Albanien gereist. Wir haben eine 
pulsierende Hauptstadt kennengelernt, 
Wanderungen in wunderschöner Natur 
unternommen, im kristallklaren 
Ionischen Meer gebadet, antike 
Ausgrabungsstätten und Reste der 
kommunistischen Zeit entdeckt, 
vergessene kleine Kirchen besucht und 
die Gastfreundschaft der Menschen 
genossen. Von der Reise möchte ich 
erzählen und Bilder zeigen. 

Ulrike EltzVerstärkung für unser 
Gemeindebüro

Für die Verwaltung unserer Kirch-
gemeinde suchen wir zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt eine Mitarbeiterin oder 
einen Mitarbeiter. Zu den Aufgaben ge-
hören u. a. Büroorganisation, Vorberei-
tung der Gottesdienste, Mitglieder-
verwaltung, die Gestaltung unseres 
Gemeindebotens und die Verantwor-
tung für das Gemeindebüro in Laube-
gast.
Wir wünschen uns eine freundliche, 
teamfähige Person mit Freude an Ver-
waltungsarbeit, die eigenverantwortlich 
und strukturiert arbeitet und sich 
schnell in neue Aufgaben hineinfindet.
Haben Sie Interesse oder kennen Sie je-
manden, der gut zu uns passen würde? 
Dann melden Sie sich gern im Pfarramt 
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht! 

Pfarrerin Claudia Knepper

Verabschiedung

Seit 2023 war Christiane Klotzek in der  
gemeinsamen Verwaltung unserer 
Kirchgemeinde Dresden-Ost tätig und 
hat sich vor allem um die Anliegen im 
Gemeindebüro Laubegast und den Ge-
meindeboten gekümmert. Auf eigenen 
Wunsch hin hat sie Ende September 
ihren Dienst in unserer Gemeinde be-
endet. Wir danken ihr für ihre Arbeit, 
ihr Engagement für unsere Kirchge-
meinde und wünschen ihr Gottes rei-
chen Segen für die kommende Zeit.

Thomas Kowtsch für den Kirchenvorstand
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Ökumenische 
FriedensDekade

9.–19.11.2025

Komm den
Frieden wecken

Jetzt Materialien online bestellen! 

Z. B. Arbeitsheft, Plakate, Postkarten,  
Friedensgebete, Aufkleber u. v. m. 
www.friedensdekade.de

Krippenspiel in Leuben

Was wäre Weihnachten ohne das Krip-
penspiel? Schon seit vielen Jahren ge-
stalten wir die ersten beiden Christves-
pern in Leuben gemeinsam – lebendig, 
überraschend und mit vielen großen 
und kleinen Mitwirkenden. Egal ob En-
gel oder Esel, Hirte oder Erzähler, Kulis-
senbauer oder Helfer im Hintergrund – 
jede und jeder findet einen Platz. Viel-
leicht erinnern Sie sich noch an die be-
sonderen Momente der letzten Jahre: 
den störrischen Esel, die Robbe im Stall 
oder die himmlischen Diskussionen? 
Auch 2025 wollen wir Raum für Kreativi-
tät, neue Ideen und ungewöhnliche Per-
spektiven geben.
Wer Lust hat mitzuspielen, mitzubauen, 
mitzudenken oder einfach einmal Krip-
penspiel-Luft zu schnuppern, ist herz-
lich eingeladen! Interessenten melden 
sich bitte bis zum 21. Oktober per E-Mail 
an sylke@kowtsch.de oder telefonisch 
unter 2050460. Anfang November 
treffen wir uns dann zur Rollenvertei-
lung und Probenplanung.

Sylke Kowtsch

Krippenspieler gesucht
Laubegast
Auch in diesem Jahr soll es in der Christ-
vesper am Heilig Abend um 14.30 Uhr 
ein Krippenspiel von Kindern und Er-
wachsenen geben. 
Wer Lust hat die beste Botschaft der 
Welt „Gott kommt in diese Welt“ am 
Heiligen Abend in der Christophorus-
kirche zu verkünden, kann sich ab sofort 
bei Pfarrer Markus Beulich unter 
markus.beulich@evlks.de melden. 
Wir treffen uns zu einer ersten Absprache 
am 23. Oktober um 18.00 Uhr im Ge-
meindezentrum. Dort werden auch die 
Probentermine vereinbart. 
Für eine gute Planung wäre es schön, 
wenn Du Dich schon vorher meldest. 
Solltest Du an dem Absprachetermin 
verhindert sein, kannst Du trotzdem 
gern mitmachen. Markus Beulich
Zschachwitz
Kinder ab 10 Jahren sind eingeladen,  
zum Termin des Teenie-Treffs Freitags 
für das Krippenspiel zu Proben. Kontakt 
und weitere Informationen auch zum 
genauen Probenstart gibt es bei mir.

Heike Meisel

Lebendiger Adventskalender

Vom 1. Advent (30.11.) bis zum 23.12. öff-
nen Mitglieder unserer Gemeinde und 
der „Heiligen Familie“ jeweils 19.00-
19.30 Uhr ihre Türen und Häuser. Ge-
meinsam entdecken wir die Vielfalt von 
Bräuchen und gestalten das Warten auf 
Weihnachten. Werden auch Sie Gastge-
ber für einen Abend! Wir freuen uns 

über jede neue Tür, die sich öffnet!
Die Listen zum Eintragen hängen vom 
01.–20. Oktober im Gemeindehaus 
Zschachwitz für ungerade Tage und in 
der „Heiligen Familie“ für gerade Tage 
aus. 
Bei Fragen oder Interesse wenden Sie 
sich bitte ans Pfarramt, an mich (0173 
1694699) oder an die katholische Ge-
meinde (0351/2031235).

Christiane Pech

»Komm den Frieden wecken«

Unter diesem Motto steht die 45. Öku-
menische FriedensDekade vom 9. bis 19. 
November 2025. In einer Zeit, die von 
Kriegen, Klimakrise und sozialer Spal-
tung geprägt ist, ruft die Friedensbewe-
gung dazu auf, Frieden aktiv zu gestal-
ten: durch Dialog, gewaltfreie Lösungen 
und gelebte Versöhnung.
Die FriedensDekade hat eine lange Tra-
dition: Seit den 1980er-Jahren verbindet 
sie Kirchengemeinden, Schulen und Ini-
tiativen bundesweit. Im Jahr 2025 steht 
das Motto im Zeichen des 80. Jahrestags 
des Endes des Zweiten Weltkriegs: eine 
Mahnung, dass Frieden nicht selbstver-
ständlich ist, sondern täglich erkämpft 
werden muss.
Herzlich laden wir jeweils 18.00 Uhr zu 
Friedensgebeten in unseren Gemeinde-
teilen ein. 

Dienstag, 11. November 
in Laubegast
in Niedersedlitz: 19.30 Uhr 

Gesprächsabend
Mittwoch, 12. November

in Zschachwitz
Donnerstag, 13. November

in Niedersedlitz
Montag, 17. November

in Zschachwitz
Dienstag, 18. November

in Laubegast

Tagesworkshop 
»Demokratie leben lernen«
Freitag, 14. November, 9.00–16.00 Uhr, 
Niedersedlitz

Das in der israelischen Friedenspädago-
gik entwickelte Trainingsprogramm 
„Betzavta" („im Miteinander") nähert 
sich dem Thema Demokratie auf in-
teraktive Weise. Wir betrachten das ei-
gene Handeln, die eigenen Haltungen 
und Werte durch die „demokratische 
Brille".

Der Workshop fördert grundsätzliche 
Kompetenzen, die für unser Miteinan-
der im Alltag und in unserer Gesell-
schaft unerlässlich sind: Meinungsbil-
dung, Konfliktfähigkeit, Gestaltung 
demokratischer Entscheidungsprozesse.
Veranstalter ist die Evangelische Er-
wachsenenbildung Sachsen.
Leitung: Dr. Panja Lange, Referenten: 
Annemarie Henker, Stephan Lübke
Die Anmeldung erfolgt ausschließlich 
online unter 
https://eeb-sachsen.de/betzavta.html
Für ehrenamtlich in der Arbeit mit Ge-
flüchteten Engagierte wird die Teilnahme 
durch die Landeskirche gefördert.

Wir freuen uns auf viele bekannte und neue Gesichter und Krippenspiele, die uns die 
Weihnachtsgeschichte wieder ganz neu entdecken lassen!
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* Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des von den 
Abgeordneten des Sächsischen Landtags be-
schlossenen Haushaltes. Die Veranstaltung 
findet in Kooperation mit der Evangelischen 
Erwachsenenbildung (EEB) Sachsen statt.

Gemeindekreise und Treffpunkte

Besuchsdienst
 Dienstag, 4. November, 16 Uhr
 in Zschachwitz
 Mittwoch, 26. November, 18 Uhr

in Leuben
 Donnerstag, 30. Oktober, 15 Uhr 
 in Laubegast 
Bibelgespräch
  Mittwoch, 1. Oktober und 5. November,

10 Uhr in Leuben
Mittwoch, 22. Oktober und 
26. November, 10 Uhr in Niedersedlitz

Bibelsalon 
 Mittwoch, 26. November, 17.30 Uhr im 

Jugendraum Zschachwitz
Freitag ab 30 
 Freitag, 24. Oktober (Der besondere

Film) und 21. November, 19.30 Uhr in 
Laubegast

Gesprächskreis
 Dienstag, 14. Oktober und 11. November, 

19.30 Uhr in Niedersedlitz
Männerrunde Zschachwitz 
 jeden 3. Dienstag 20 Uhr
Meditatives Tanzen
 Donnerstag, 9. und 23. Oktober sowie 

13. und 27. November, 18 Uhr in Laube-
gast

Offene Frauenrunde
 Donnerstag, 16. Oktober und 

20. November, 19.45 Uhr in Zschachwitz
Gartenkreis Leuben

Mittwoch, 8. und 22. Oktober sowie 
5. und 21. November, jeweils 16 Uhr

Senioren

Frauenrunde in Zschachwitz
Montag, 6. Oktober und 3. November, 
jeweils 17.30 Uhr

Kaffeeklatsch 
 Mittwoch, 1. Oktober und 5. November,

jeweils 14.30 Uhr im Gemeindesaal
Leuben

Offener Kirchentreff am Mittag
 Freitag, 28. November,  12 Uhr in der

Scheune Leuben
 Bitte vorher anmelden! (Tel. 2525288)
Seniorenfrühstück mit Andacht 
 Freitag 10. Oktober, 9.30 Uhr in der

Scheune Leuben
Seniorennachmittag
 Mittwoch, 29. Oktober und 

26. November, 14 Uhr in Laubegast
Gruppenstunde im Cultus Leuben

Donnerstag, 2. Oktober und 6.  November,
jeweils 16.30 Uhr

Offene Kirchen

Offene Himmelfahrtskirche 
Montag bis Donnerstag, 17 bis 18 Uhr

Offene Stephanuskirche
Radwegekirche: täglich 8 bis 18 Uhr 

Kinder und Familien

Kindergruppen (außerhalb der Ferien)

in Laubegast: 
 Klasse 1-6, mittwochs, 16 Uhr
in Niedersedlitz: 
 Klasse 1-6, dienstags, 16 Uhr
in Zschachwitz: 
 Klassen 1&2, montags, 16 Uhr
 Klassen 3&4, montags, 15 Uhr
Teenie-Treff*
 Klasse 5-7, freitags, 16 Uhr in Zschachwitz
Kindersamstag Leuben
 Samstag, 25. Oktober und 15. November,

9 Uhr in der Scheune
Krabbelgruppe in Niedersedlitz
 donnerstags, 9.30 Uhr
Krabbelgruppe in Zschachwitz

Mittwoch, 1., 8., 15., 22. und 29. Oktober,
5., 12., 19. und 26. November, 9.30 Uhr

Jungschar
 Samstag, 29. November (Plätzchen 

backen in Zschachwitz) 

Konfirmanden und Jugendliche

Junge Gemeinde* (außerhalb der Ferien)
 freitags, 19.30 Uhr in Laubegast

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
 mittwochs, 16.30 Uhr
 im Gemeindezentrum Laubegast
Hagios-Liederabend
 Mittwoch, 1. Oktober und 5. November, 

jeweils 19 Uhr im Gemeindezentrum
Niedersedlitz

Kantorei Laubegast-Zschachwitz
 mittwochs, 19.30 Uhr, in Zschachwitz 
Kantorei Leuben 
 donnerstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben 

Kinderchor* (außerhalb der Ferien)
 donnerstags, 17 Uhr
 in der Scheune Leuben
Kurrende* (außerhalb der Ferien)
 mittwochs, 16.15 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Posaunenchor Leuben
 dienstags, 19.30 Uhr
 in der Scheune Leuben
Posaunenchor Niedersedlitz 
 montags, 18 Uhr
 im Gemeindezentrum Niedersedlitz
Posaunenchor Zschachwitz
 donnerstags, 19.30 Uhr
 im Gemeindehaus Zschachwitz

Bildnachweise: S. 2 - Isaque Pereira (pexels.com), S. 3 - T. Kowtsch, S. 4 - Pho Tomass (pexels.com), S. 5 - Sabina Kallari (pexels.
com), S. 6 l - FriedensDekade, S. 6 r - T. Kowtsch, S. 12 - gemeindebrief.de, S. 13 - G. Grabowski, S. 14 l - T. Kowtsch, S. 15 l - KI-ge-

neriert, S. 16 l - T. Kowtsch, S. 16 r - Evangelische Kirche Deutschlands (EKD), S. 17 - Christliches Kinderhaus, S. 18 l - Sarah Frank|
factum.adp in: Pfarrbriefservice.de, S. 18 u - epd bild/Tim Wegner, S. 19 - T. Kowtsch, alle anderen Fotos: pixabay.de
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Abendmahl   mit Kindergottesdienst (in Gruna/Seidnitz außerhalb der Ferien zwei Gruppen)   Posaunenchor   Chor/besondere Kirchenmusik    Kirchencafé

5. Oktober - 16. So. nach Trinitatis

10. Oktober

14. November

12. Oktober - 17. So. nach Trinitatis 9. November - Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

16. November - Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres

8. November

26. Oktober - 19. So. nach Trinitatis

31. Oktober - Reformationstag

19. Oktober - 18. So. nach Trinitatis

2. November - 20. Sonntag nach Trinitatis

11. November - Martinstag

Gruna 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfr. i. R. Christian Schoberth

Leuben 10.30 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 9.30 Uhr Seniorenfrühstück mit Andacht

Leuben 09.30 Uhr Seniorengottesdienst mit 2. Frühstück
Pfarrer Christoph Arnold

Seidnitz 10.00 Uhr Schwesternkirchen-Gottesdienst
Pfarrer i. R. Martin Henker

Niedersedlitz 09.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Laubegast 10.30 Uhr Kleinkindgottesdienst
Pfarrer Markus Beulich & Team

Gruna 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Niedersedlitz 09.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Gruna 10.00 Uhr Familienkirche
Gemeindepädagoginnen
Heike Koch und Heike Meisel

Seidnitz 10.30 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz
Hl. Familie

16.30 Uhr Martinsfest mit Umzug

Laubegast 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Seidnitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Musikprojekt
Lektorin Maja Dippe

Niedersedlitz 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10.00 Uhr Kirchweih-Gottesdienst
anschließend Gemeindeversammlung
Pfarrer Christoph Arnold

Laubegast 10.00 Uhr Gesamtgottesdienst
Pfarrerin  Claudia Knepper

Zschachwitz 10.00 Uhr Familienkirche
Gemeindepädagoginnen
Heike Koch und Heike Meisel

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst
Lektoren C.+J. Dohndorf

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst mit Spontanchor
Pfarrer Christoph Arnold

Seidnitz 18.00 Uhr AbendBrot-Andacht

Seidnitz 9.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Leuben 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Seidnitz 16.30 Uhr Martinsfest
Gemeindepädagogin H. Meisel

Leuben 17.00 Uhr Andacht für Familien
anschl. Martinsumzug und Lagerfeuer
Gemeindepädagogin H. Koch
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30 Jahre Ökumenische Nachtcafés in 
Dresden

Dreißig Jahre im Dienste der Menschen, 
die draußen leben oder lebten. Das be-
deutet ein Leben draußen in Gottes frei-
er Natur, aber auch draußen, also 
außerhalb der Gesellschaft.
Heute nach 30 Jahren möchte ich daran 
erinnern, woher die Idee kam und wie 
alles begann, wie sie sich entwickelt und 
welche Bedeutung die Nachtcafés heute 
in der sozialen Infrastruktur unserer 
Stadt haben. 
Die Idee war das Ergebnis einer 
Studienarbeit an der Evangelischen 
Hochschule für Soziale Arbeit. So ent-
stand 1994 die Idee, ein Angebot zu 
schaffen, das von jedem Wohnungslosen 
ohne Vorbedingungen, also so nieder-
schwellig wie möglich, in der Winterzeit 
genutzt werden kann. Die Studierenden 
formulierten Zielsetzung, Aufgabe und 
Umsetzung in einem Manifest mit dem 
Titel „Kein Ort nirgends“.

Wichtig war ihnen ein Angebot, das die 
extreme Lebenslage berücksichtigt und 
den Wohnungslosen die Angst vor Un-
terkühlung und Erfrieren im Winter 
oder vor nächtlichen Übergriffen auf die 
Schlafplätze nimmt und das auch Woh-
nungslose annehmen können, die aus 
den unterschiedlichsten Gründen die 
städtischen sozialen Einrichtungen der 
Stadt meiden. Aus einer christlichen 
Hochschule kommend war es für die 
Studierenden wohl naheliegend, die 
Umsetzung in den Kirchgemeinden zu 
realisieren. So sendeten sie dieses Mani-
fest an die Dresdner Kirchgemeinden. 

Im Jahr 1995 dann gelang es den Studie-
renden, Pfarrer Bauer von der Dreikö-
nigskirche für die Durchführung des 
1. Nachtcafés als Pilotprojekt zu gewin-
nen. Am Montag, den 6.11.1995, wurde 
dann das 1. Nachtcafé mit wesentlicher 
Unterstützung der Jungen Gemeinde 
eröffnet.

Nun beginnt eine Entwicklung der Woh-
nungslosen-Nachtcafés in Dresden, die 
bis heute einmalig in Deutschland sind. 
In den ersten 10 Jahren haben sich 13 
Kirchgemeinden an der Umsetzung be-
teiligt, um jeden Tag in der Woche ein 
Nachtcafé anzubieten, aber dann gaben 
einige Gemeinden auf. Nach 2005 gab es 
nur wenige Veränderungen, was die be-
teiligten Kirchen anging. Seit ein paar 
Jahren bieten nun die gleichen 7 Kir-
chen ein Nachtcafé an und sind so eine 
sehr professionelle ehrenamtliche Ein-
richtung geworden, die 15% der Kapazi-
täten zur geschützten Unterbringung 
Wohnungsloser bereitstellt.  

Gerd Grabowski

Weitere Gottesdienste und Andachten

Seniorenheim Berthold-Haupt-Str. 28
Donnerstag, 2. Oktober und 
6. November, jeweils 10 Uhr

Seniorenresidenz Alte Mälzerei,
Berthold-Haupt-Str. 83
 Mittwoch, 5. November, 10 Uhr

Seniorenzentrum Jonsdorfer Str. 20
Sonnabend, 25. Oktober, 9.30 Uhr 

Andacht mit Gebet um Heilung
 Freitag, 7. November, 17 Uhr im 

Gemeindehaus Zschachwitz
Friedensgebete
 dienstags, 18 Uhr in Laubegast
 Donnerstag, 9. und 23. Oktober, 13. und

27. November, 18 Uhr, in Niedersedlitz

23. November - Ewigkeitssonntag

30. November - 1. Advent

Gruna 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Friedemann Groß

Zschachwitz 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 10.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Christoph Arnold

Laubegast 10.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer i. R. Ulrich Henke

Friedhof 
Leuben

14.00 Uhr Andacht mit Bläsern
Pfarrer i. R. Reinhard Maack

Friedhof 
Zschachwitz

15.00 Uhr Andacht mit Bläsern
Pfarrerin Claudia Knepper

Leuben 10.00 Uhr Gesamtgottesdienst mit Kurrende
Pfarrerin Claudia Knepper

Gruna 10.00 Uhr Familiengottesdienst mit Kurrende
Pfarrer Christoph Arnold

Zschachwitz 16.00 Uhr Ök. Adventsmusik mit Andacht
Pfarrerin Knepper, Pfarrer Gehrke

19. November - Buß- und Bettag

Leuben 10.00 Uhr Ökumenischer Regionalgottesdienst
Pfarrer Groß, Pfarrer Gehrke
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Abendmusik im Oktober
Freitag, 10. Oktober, 19 Uhr

In der Himmelfahrtskirche erklingt Mu-
sik von Gustav Mahler: die „Rückert-
Lieder“, benannt nach ihrem Textdichter 
Friedrich Rückert. Irina Maria Antesberger 
und Kantor Paul Ehrmann interpretieren 
die fünf originalen Orchesterlieder in ei-
ner Neufassung für Sopran und Orgel. 
Der Eintritt ist wie gewohnt frei, eine 
Kollekte wird erbeten.

Abendmusik im November
Freitag, 7. November, 19 Uhr

Die letzte Abendmusik des Jahres findet 
am Freitag, den 7. November um 19 Uhr 
in der Himmelfahrtskirche statt. Kantor 
Paul Ehrmann spielt Beethovens rau-
schende „Sturm“-Sonate in d-moll 
(op. 31,2) sowie Wolfgang Amadeus Mo-
zarts Sonate in D-Dur (KV 381) für Kla-
vier zu vier Händen (mit Irina Maria An-
tesberger). 
Eintritt frei – Kollekte erbeten.

Stunde der Klaviermusik
Sonntag, 12. Oktober, 15 Uhr

Der tschechische Pianist Ladislav Vanek, 
Absolvent der Meisterklasse von Profes-
sor Mikula am Konservatorium Teplice, 
lädt wieder zu seiner „Stunde der Kla-
viermusik“ in die Himmelfahrtskirche 
Leuben ein. Es erklingen Werke von J. S. 
Bach, F. Busoni, Scarlatti, Chopin sowie 
tschechischer Komponisten.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für die 
entstandenen Fahrtkosten wird am Aus-
gang erbeten.

Pfr. i. R. Reinhard Maack

Konzert »Ostwärts«
Sonntag, 19. Oktober, 17 Uhr in 
Laubegast

Das Kammerorchester »Concentus Vo-
cum« (Übereinklang der Stimmen) wurde 
im Jahr 1999 in Dresden gegründet und 
widmet sich hauptsächlich Werken des 
17. und 18. Jahrhunderts. Einmal wö-
chentlich treffen wir uns zum gemeinsa-
men Proben und erarbeiten dabei auch 
Werke unbekannter oder in Vergessen-
heit geratener Komponisten dieser Zeit.
Wir freuen uns darauf, in diesem Jahr 
wieder in Laubegast für Sie zu musizie-
ren. Unser Programm »Ostwärts« 
nimmt besonders Komponisten Osteu-
ropas in den Blick. Der Eintritt ist frei, 
wir bitten um einen Obulus am Aus-
gang.

Ulrike Eltz

MUSIK  

Gospelprojekt in Seidnitz

Vom 24. bis 26. Oktober findet das fünfte 
und letzte Gospelchorprojekt in diesem 
Jahr statt – diesmal in Seidnitz. Zum 
Mitsingen sind alle herzlich eingeladen, 
die Lust auf Gospelchor haben; egal ob 
mit oder ohne Chorerfahrung! Geprobt 
wird am 24. Oktober von 19:30 bis 21 Uhr 
und am 25. Oktober von 10 bis maximal 
15 Uhr. Am Sonntag, den 26. Oktober 
umrahmen wir in dieser Formation den 
Gottesdienst in der Nazarethkirche.
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Kantor Paul Ehrmann (paul.ehr-
mann@evlks.de).

Musik aus dem Mozart-Requiem

Im Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag 
in Leuben um 10 Uhr erklingen einige 
Sätze aus Mozarts bekanntem „Requiem“ 
in einer Orgelbearbeitung. Unter der 
Leitung von Kantor Paul Ehrmann singt 
die Kantorei Leuben.

Kurrende-Einladung zum 
Adventskonzert

Du gehst mindestens in die 1. Klasse und 
hast Lust auf Singen?  Dann komm un-
bedingt zur Kurrende! Neben dem tra-
ditionellen Gottesdienst zum ersten Ad-
vent singen die Kurrenden in diesem 
Jahr auch zusammen mit den Kantoreien 
im großen Adventskonzert am zweiten 
Adventswochenende! Die Proben in 
Zschachwitz sind immer mittwochs von 
16.15 Uhr bis 17.00 Uhr und in Leuben 
donnerstags von 17.00 Uhr bis 17.45 Uhr.
Weitere Informationen und Anmeldung 
bei Kantor Paul Ehrmann (paul.ehr-
mann@evlks.de).

Sonntag
19.10.2025
17 Uhr

Christophoruskirche 
Dresden-Laubegast
Eintritt frei. Wir freuen uns über einen Obolus am Ausgang.

Kammerorchester
Concentus Vocum
Dresden

Adam Jarzębski
Nikolai Diletsky 
Maksym Berezowsky
Franz Xaver Mozart
Georg Philipp Telemann
Johann Sebastian Bach
Georg Friedrich Händel

musizierte und moderierte
Musik aus 3 Jahrhunderten

Musikalische Leitung: 
Tetiana Nikiforova
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Von Gott gesegnet

Am letzten Ferientag hatten wir im 
Christlichen Kinderhaus Pfarrerin Knep-
per und Pfarrer Gehrke vor Ort. Ein Tag 
des Abschieds und des Aufbruchs für 
alle Schulanfänger sowie für die verblei-
benden Kinder und Mitarbeiter. Anlass, 
um Gottes Segen für den Neustart zu 
bitten!
Gesegnet war auch das Kindergarten-
jahr, das zu Ende ging. Ein Höhepunkt 
war unser Sommerfest im Juni, das die 
großen Kinder mitgestalteten. Nach ei-
nem Gottesdienst in der Gemeinde Hei-
lige Familie folgte ein buntes Programm 
im Kinderhaus: es wurde gesungen und 
gelacht, eine Reiter- und Rittershow be-
geisterte alle, und zum Abschluss kata-
pultierte die Seilbahnfahrt die künftigen 
Schulanfänger symbolisch hinaus.

Nicht nur die Zeit um das Sommerfest 
war thematisch geprägt. Traditionell 
werden auch die Advents-, Faschings- 
und Fastenzeit unter ein Thema gestellt. 
In der Fastenzeit begleitete uns das 
Sternsingerlied „Hören auf dein Wort“, 

welches uns motivierte, verstärkt den 
Fokus auf Bibelstellen zu lenken.
Fast schon Tradition ist die enge Zusam-
menarbeit mit der Semperoper. Im Juni 
besuchte uns wieder „Semperoper mo-
bil“ mit dem Stück „Kirsas Musik“, im 
Herbst erwarten wir das Tanzmobil. 
Auch eine Vorstellung des Theaters der 
Jungen Generation (TJG) konnten wir im 
Großen Garten besuchen. Unsere gro-
ßen Kinder haben sich angeregt durch 
das Stück „Alle seine Entlein“ mit dem 
Thema, auch mal eigene Bedürfnisse zu-
rückzustellen, auseinandergesetzt.
Auch der Dresdner Wahlkreisabgeord-
nete Christian Piwarz war bei uns zu 
Gast und erlebte den Morgenkreis mit 
Musik, Freundschaftsgeschichten und 
den Alltag unserer teiloffenen Arbeit. In 
sechs Themenräumen können sich die 
Kinder hier nach ihrem Tempo entwi-
ckeln – ein harmonisches Miteinander, 
das bleibenden Eindruck hinterließ.
Gesegnet ist auch die aktuelle Platzsitu-
ation: Obwohl es im Frühjahr 2025 nicht 
so aussah, konnten nun alle 92 Plätze 
besetzt werden. Ab Sommer 2026 ste-
hen wieder freie Plätze zur Verfügung.
Gesegnete Grüße aus dem Christlichen 
Kinderhaus

Marco Körner
Leiter Christliches Kinderhaus Dresden

Probezeit für das neue Gesangbuch 

Von Oktober 2025 bis März 2026 dürfen 
wir in unserer Landeskirche schon ei-
nen Teil des neuen Evangelischen Ge-
sangbuches kennenlernen, das zum 
1. Advent 2028 erscheinen soll. Es ent-
hält sowohl einen gemeinsamen EKD-
Teil als auch einen Regionalteil für Bay-
ern und Sachsen. Unsere Gemeinde ist 
für die Erprobung ausgewählt worden – 
ein spannendes Geschenk! Wir werden 
das Probegesangbuch in Gottesdiensten 
und Veranstaltungen einsetzen und so 
gemeinsam Neues entdecken.
Am Ende der Erprobung möchten die 
EKD und unsere Landeskirche von un-
seren Erfahrungen profitieren. Dafür 
gibt es sowohl auf Papier als auch digital 
Fragebögen. Jede Rückmeldung ist 
wertvoll und hilft, das Gesangbuch für 
alle gut zu gestalten. Deshalb laden wir 
Sie herzlich ein, sich zu beteiligen. 
Vielen Dank schon jetzt für Ihr Mittun! 
Ansprechpartner ist Paul Ehrmann.

Ökumenische Adventsmusik
Sonntag, 30. November, 16.30 Uhr, 
Stephanuskirche Zschachwitz

Genauso wie Plätzchen und heißer Ka-
kao zur Adventszeit gehören, ist auch 
gute Musik unerlässlich für eine besinn-
liche Einstimmung auf Weihnachten. 
Vielleicht denken Sie jetzt, dass es noch 
etwas früh ist, um an Advent und Weih-
nachten zu denken, aber seien Sie ge-
wiss, die Zeit vergeht schneller, als Sie 
denken! 
Deshalb laden wir Sie wie jedes Jahr 
jetzt schon herzlich zur Ökumenischen 
Adventsmusik am 1. Adventssonntag 
nach Zschachwitz ein. Neben den ver-
einten Kantoreien der Hl. Familie und 
Laubegast-Zschachwitz werden wir mit 
anderen Gruppen und Solisten der Ge-
meinde gemeinsam singen, beten und 
besinnliches hören. Markieren Sie sich 
also am besten jetzt schon den Termin 
im Kalender, damit Sie ihn nicht verpas-
sen!
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Diamantene Hochzeit

Silberne Hochzeit
g

Geschichtennacht für Kinder
Donnerstag, 30. Oktober, Zschachwitz

Eingeladen sind alle Kinder ab der 2. 
Klasse aus Dresden-Ost und Gruna-
Seidnitz. Wir hören, spielen und erzäh-
len Mutgeschichten. Am Freitag Morgen 
feiern wir um 10 Uhr eine Familienkir-

che. Dazu laden wir 
ganz herzlich alle 
Familien aus beiden 
Kirchgemeinden ein.
Anmeldung und wei-
tere Informationen: 
Heike.Meisel@evlks.de

Martinsfest mit Lampionumzug
Dienstag, 11. November, Leuben

Alle Jahre wieder denken wir 
an die gute Tat des heiligen 
Martins. Deshalb laden wir am 
Dienstag, den 11. November, in 
die Himmelfahrtskirche Leu-
ben um 17.00 Uhr zur Andacht 
ein. 
Ein Umzug mit Lampions führt 
uns danach durch Leuben. Am 
Ende erwartet uns das traditi-
onelle Lagerfeuer und auch 
die Hörnchen werden wieder 
geteilt. Heike Koch

Ökumenisches Martinsfest 
Sonnabend, 8. November, Zschachwitz

Familien und Kinder sind am 
8. November herzlich einge-
laden, 16.30 Uhr zur Martins-
feier in der katholischen Kir-
che »Heilige Familie«, 
Meußlitzer Str. 108. Im An-
schluss an eine Andacht be-
gibt sich ein Lampionumzug 
zur Stephanuskirche. Dort 
empfängt uns ein wärmendes 
Feuer, an dem wir Martins-
hörnchen teilen.

Pfarrerin Claudia Knepper

Adventsfreizeit in Neukirch

Vom 5. bis 7. Dezember fahren wir wie-
der nach Neukirch! Gemeinsam feiern 
wir den 2. Advent mit dem Thema „Von 
guten Mächten“. Das Lied wird uns be-
gleiten, aber auch dessen Entstehung 
und Bedeutung. Alle sind willkommen, 
ob Einzeln, zu zweit oder mit Kindern 
und Enkeln! Anmeldung bitte bis 31. Okt. 
über das Gemeindebüro!

Erinnerung Familienrüstzeit

Bitte meldet euch jetzt für die Familien-
rüstzeit in Schneeberg-Neustädel an! 
Wir wollen das Reformationstags-
wochenende (30. Oktober bis 2. Novem-
ber) zusammen verbringen und alle 
sind herzlich willkommen! Anmeldung 
bitte an Ina Säuberlich unter 0152 
29042693 (Telefon, SMS, WhatsAPP, Si-
gnal)!
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Pfarramt und Gemeindebüro Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden 
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 17 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr, Fr: 9 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Gemeindebüro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 15 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Gemeindebüro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 17 Uhr
Fr: 9 bis 12 Uhr
sowie nach telefonischer Voranmeldung
Tel.: 0351 2027752, Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 14 bis 18 Uhr, Do:  9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039236, Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de
Stellv. Friedhofsverwalter Thomas Brodkorb
Tel. 0351 2038221

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15, 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3, 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz 
Pfarrer-Schneider-Str. 7, 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden

Pfarrer Christoph Arnold
Seelsorgebezirk Gruna und z. Zt. Leuben
Tel. 0351 3101093 oder 0151 25844005
christoph.arnold@evlks.de

Pfarrer Friedemann Groß
Seelsorgebezirk Seidnitz und z. Zt. Laubegast
Tel.: 0351 259 81 84, 0176 80 02 14 77
friedemann.gross@evlks.de
Sprechzeit: nach Vereinbarung

Pfarrerin Claudia Knepper
Seelsorgebezirk Zschachwitz und z. Zt. 
Niedersedlitz
Tel. 0160 90524410
claudia.knepper@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Kantor Johannes Matern
Tel. 0152 23471544
johannes.matern@evlks.de

Kantor Paul Ehrmann
Tel. 0160 94952004
paul.ehrmann@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch 
Tel. 0351 4759054, heike.koch@evlks.de
Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0170 2462948, heike.meisel@evlks.de
Gemeindepädagoge Jonas Roch 
Tel. 0160 94688137, jonas.roch@evlks.de

Anmeldung zum Gemeinde-Newsletter
www.kirche-dresden-ost.de/newsletter

EV.-LUTH. KIRCHGEMEINDE DRESDEN-OST


